
Bayer-Standort Bergkamen hält
Zahl  der  Ausbildungsplätze
auf  Rekordniveau:  Start  in
das Berufsleben

Industriekulisse statt Klassenzimmer: 50 Schulabgänger haben
kürzlich eine Ausbildung bei Bayer begonnen. Foto: Bayer AG

Viele neue Gesichter bei Bayer in Bergkamen: 50 junge Menschen
haben  dort  Anfang  September  in  neun  Berufen  die  Arbeit
aufgenommen.  Damit  hält  das  Unternehmen  die  Zahl  der
Ausbildungsplätze auf dem hohen Niveau der vergangenen Jahre
stabil. Insbesondere die intensive Betreuung durch erfahrene
Ausbilder  und  die  sehr  guten  Übernahmechancen  bieten
Auszubildenden ein optimales Umfeld und machen Bayer zu einem
attraktiven Arbeitgeber. Insgesamt hatten sich mehr als 500
Schulabgänger  für  eine  Ausbildung  bei  Bayer  in  Bergkamen
beworben.

„Hier  können  sie  alles  lernen,  was  für  eine  fundierte
Berufsausbildung unerlässlich ist – im chemischen ebenso wie
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im  technischen  und  kaufmännischen  Bereich“,  unterstreicht
Ausbildungsleiter  Karl  Heinz  Grafenschäfer.  Doch  Fachwissen
ist  nicht  alles.  Bei  Bayer  lernen  Berufsanfänger  auch,
Verantwortung zu übernehmen. Zum Beispiel bei der Begrüßung
der  neuen  Auszubildenden.  Traditionell  bringen  sich  die
älteren Jahrgänge dabei aktiv ein und erleichtern den Neuen
den Start in das Berufsleben indem sie eigene Erfahrungen
schildern und Tipps geben.

Vom  Engagement  des  Konzerns  auf  dem  regionalen
Ausbildungsmarkt  profitieren  auch  zwei  Umschüler  und  neun
Auszubildende,  die  Bayer  in  Kooperation  mit  anderen
Unternehmen betreut. Diese Jugendlichen absolvieren einen Teil
der  theoretischen  und  praktischen  Ausbildung  in  Bayer-
Einrichtungen.  „Das  versetzt  auch  Unternehmen  in  die  Lage
Ausbildungsplätze anzubieten, die die Ausbildungsinhalte wegen
fehlender  Voraussetzungen  nicht  komplett  selbst  vermitteln
können“, macht Grafenschäfer deutlich.

Künftige Schulabgänger können sich bei Bayer noch bis zum 30.
September um einen Ausbildungsplatz für 2020 bewerben. Vorab
informiert das Unternehmen am „Tag der Chemie“ über die breite
Palette der in Bergkamen angebotenen Ausbildungsberufe – eine
gute Gelegenheit, mit Azubis und Ausbildern ins Gespräch zu
kommen.  Beispielsweise  über  Ausbildungsinhalte,  berufliche
Anforderungen und Perspektiven. Die Veranstaltung findet am
Samstag, 21. September, von 9-14 Uhr auf dem Betriebsgelände
in der Ernst-Schering-Str. 14 statt. Weitere Informationen zur
Berufsausbildung bei Bayer sind unter www.ausbildung.bayer.de
verfügbar.


